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iWien 12. 11. 903.

lieber, ich denke wir ſind beide um eine Kleinigkeit empfindlicher als drin-
gend notwendig ist. . . und wären es weniger, wen einer von uns der Gedanke
unſchmerzlich wäre, den andern zu verlieren. Auf Wiederſehen heute Nachmit-

5 tag. Herzlichſt Ihr
A.

 
Versand durch Arthur Schnitzler am 12. 11. 1903 in Wien
Erhalt durch Felix Salten am [12. 11. 1903?] in Wien
Wienbibliothek im Rathaus, ZPH 1681, 2.1.516.
Brief, 1 Blatt, 1 Seite, 257 Zeichen
Handschrift: Bleistift, deutsche Kurrent
Ordnung: mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »54«
Arthur Schnitzler: Briefe 1875–1912. Herausgegeben von Therese Nickl und Heinrich
Schnitzler. Frankfurt am Main: S. Fischer 1981, S. 475–476.

4–5 heute Nachmittag ] Siehe A. S.: Tagebuch, 12. 11. 1903.



SCHNITZLER: BRIEFWECHSEL 2

Index der erwähnten Entitäten
Wien, Verwaltungsgebiet, 1

QUELLE: Arthur Schnitzler an Felix Salten, 12. 11. 1903. Herausgegeben von Martin Anton Müller
und Laura Untner. In: Arthur Schnitzler: Briefwechsel mit Autorinnen und Autoren. Digitale Edition,
https://schnitzler-briefe.acdh.oeaw.ac.at/L02990.html (Stand 15. Februar 2026)

2


